Mittwoch
[bookmark: _GoBack]Jeden Tag mussten wir zuerst unseren Rucksack mit Esswaren füllen. Nach einiger Zeit stürmten wir los in Richtung Bus. Der Bus fuhr genug schnell, sodass wir in der Gondelbasis noch ein bisschen Pause machen konnten. Wir schwebten mit der Gondel auf den Berg, die Aussicht aus der Gondel war hervorragend! Die Türe der Gondel öffnete sich und ich spürte schon die erste kalte Brise. Anschliessend trödelten wir los, die Wanderung war sehr aufregend! Wir sahen einen riesigen Funpark, der mit grossen, weissen Tüchern bedeckt war. Die Gletscher, die wir betrachteten, waren wirklich riesig, auch wenn sie schon geschrumpft sind! Da mussten wir nur noch ein Stückchen laufen, dann konnten wir Pause machen. Die Aussicht auf die Berge und Gletscher war der Hammer! Ein Adler flog im strahlend blauen Himmel, dass sah prachtvoll aus! Danach schauten wir uns um und entdeckten einen kleinen See mit Kaulquappen. Schliesslich genossen wir noch die Aussicht, dann mussten wir langsam weiter. „So lange bin ich noch nie gewandert!“, behauptete ich laut. Ich entdeckte schon eine Hütte und genau dort, machten wir Mittagspause. Nach einiger Zeit bummelten wir in Richtung Kutsche. Wir hatten noch vorig Zeit, darum suchten wir im Wald nach Hirschstücken. Die Suche war erfolgreich: Schädel, Knochen, und Geweih haben wir gefunden. Dann konnten wir in die Kutsche. Am Schluss stiegen wir aus und liefen nach Hause. Zuhause hat Fr. Wyler wieder mal fein gekocht!
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